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Aufbau dieses Handbuchs

Aufbau dieses Handbuchs

Was Sie vor dem Lesen des Handbuchs wissen sollten

Dieses Handbuch beschreibt den Ausstattungsumfang des Fahrzeuges zum
Zeitpunkt des Redaktionsschlusses. Einige der hier beschriebenen Ausstat-
tungen werden erst zu einem spéateren Zeitpunkt eingefiihrt oder sind nurin
bestimmten Landern verfiigbar.

Da es sich hierbei um das allg ine Handbuch handelt, sind bestimmte
Ausstattungen und Funktionen, die in diesem Handbuch beschrieben wer-
den, nicht in allen Typen oder Varianten des Modells vorhanden, und kén-
nen sich in Abhéngigkeit technischer und marktspezifischer Anforderungen
andern, ohne dass dies als irrefiihrende Werbung betrachtet werden darf.

Die Abbildungen konnen im Detail von lhrem Fahrzeug abweichen und sind
als Prinzipdarstellungen zu verstehen.

Die in diesem Handbuch zur Beschreibung des Meniis Telefon im Kombiin-
strument verwendeten Texte und die Kommandos fiir die Sprachbedienung
konnen an Ihrem Fahrzeug in Einzelheiten abweichen. Sie sind daher als
Funktionsbeschreibungen zu verstehen und entsprechen maéglicherweise
nicht dem genauen Wortlaut.

zeichnete A

Mit einem Sternchen gek tungen* sind nur bei be-
stimmten Modellausfithrungen serienmafig vorhanden, werden nur fiir be-
stimmte Ausfiihrungen als Mehrausstattung geliefert oder werden nurin be-
stimmten Landern angeboten.

® Geschitzte Markenzeichen werden mit dem Symbol ® gekennzeichnet.
Ein Fehlen dieses Zeichens ist keine Gewahr dafir, dass Begriffe frei
verwendet werden diirfen.

v

Kennzeichnet die Fortfiihrung eines Abschnittes auf der ndchsten Seite.
B Kennzeichnet das Ende eines Abschnittes.

/\\ ACHTUNG

Texte mit diesem Symbol enthalten Informationen zu Ihrer Sicherheit und
weisen Sie auf mogliche Unfall- und Verletzungsgefahren hin.

@ VORSICHT

Texte mit diesem Symbol machen Sie auf mogliche Schaden an Ihrem Fahr-
zeug aufmerksam.

% Umwelthinweis
Texte mit diesem Symbol enthalten Hinweise zum Umweltschutz.

@] Hinweis

Texte mit diesem Symbol enthalten zusétzliche Informationen.



Einfilhrung zum Bluetooth-System

Einfiihrung zum Bluetooth-System

Allgemeine Informationen

Mit diesem System konnen Sie |hr Mobiltelefon iiber Blue-

tooth mit dem Fahrzeugsystem verbinden, es (ber die Frei-
sprechanlage verwenden sowie eine Verbindung zu einem

Media Player herstellen.

Mit der Freisprechanlage kdnnen Sie lhr Mobiltelefon im Fahrzeug benut-
zen, ohne die Hinde vom Lenkrad nehmen zu miissen; lhre volle Aufmerk-
samkeit gilt dem Verkehr.

Die verfiigharen Funktionen sind: Fiihren von Telefongesprachen iiber die
Freisprechanlage, Zugriff auf das Telefonbuch des Mobiltelefons, Zugriff auf
die Anrufliste, Musikwiedergabe tiber Audiostreaming und Steuerung tiber
Spracherkennung.

Das Bluetooth-System wird aktiviert sobald Sie die Ziindung einschalten
und wieder ausgeschaltet, sobald Sie den Schliissel aus dem Ziindschloss
ziehen.

Bevor das Bluetooth-System verwendet werden kann, muss das Mobiltele-
fon tber Bluetooth an das Fahrzeugsystem gekoppelt werden = Seite 5.

/\ ACHTUNG

o Bitte widmen Sie Ihre Aufmerksamkeit in erster Linie dem Autofahren!
Als Fahrer tragen Sie die volle Verantwortung fiir die Verkehrssicherheit.
Benutzen Sie die Funktionen deshalb nur so, dass Sie in allen Verkehrssi-
tuationen stets die Kontrolle iiber Ihr Fahrzeug behalten - Unfallgefahr!

o Die Sprachbedienung darf nicht in Notfillen benutzt werden, da sich
die Stimme in Stresssituationen verdndern kann. Dies kann unter Um-
stdnden dazu fiihren, dass die gewiinschte Telefe bindung nicht oder
nicht schnell genug zustande kommt. Wéhlen Sie Notrufnummern von
Hand!

e Beachten Sie stets die geltenden gesetzlichen Bestimmungen.

e Stellen Sie die Lautstérke stets so ein, dass Sie von au3en kommen-
de Warnsignale noch héren kénnen (z.B. das Martinshorn der Rettungs-
dienste).

@ Hinweis

e Die Funktion Sprachbedienung ist nur in folgenden Sprachen erhltlich:
Spanisch, mexikanisches Spanisch, Deutsch, Englisch, Franzosisch, kanadi-
sches Franzdsisch, Italienisch, Portugiesisch, Tschechisch, Russisch und
Niederlandisch. Fiir andere Sprachraume ist die voreingestellte Sprache fiir
die Sprachbedienung Englisch. Die Anderung der Spracheinstellung kann
nurin einem Fachbetrieb vorgenommen werden. ]




Einfiihrung zum Bluetooth-System

Kompatibilitat mit Mobiltelefonen

Bestandteile des Bluetooth-Systems

Laufend werden neue Mobiltelefone unterschiedlicher Marken, mit unter-
schiedlichen Betriebssystemen sowie unterschiedlicher Funktionsweise auf
den Markt gebracht. Aus diesem Grund gibt es Mobiltelefone, die einige der
Funktionen nicht korrekt ausfiihren kénnen oder iberhaupt nicht kompati-
bel sind. SEAT mdchte Sie bei der Auswahl Ihres Mobiltelefons unterstiitzen
und stellt Ihnen daher die Ergebnisse von Kompatibilitatsprifungen fiir ver-
schiedene Mobiltelefone zur Verfiigung. Diese konnen Sie auf der SEAT-
Webseite oder bei lhrem Vertragshandler einsehen.

Je nach Modell, kann es vorkommen, dass bestimmte Funktionen nicht ver-
fiighar sind oder die Konfiguration gedndert werden muss. Machen Sie sich
mit Ihrem Mobiltelefon vertraut und lesen Sie die Bedienungsanleitung auf-
merksam, um alle Méglichkeiten zu kennen, die Ihnen Ihr Telefon bietet.

Auch wenn ein Mobiltelefon laut der von uns zur Verfiigung gestellten Liste
kompatibel ist, kann es gelegentlich vorkommen, dass es durch interne
Softwarefehler bei der Verbindung mit dem System zu Abweichungen

kommt. In diesem Fall ist es empfehlenswert die Software des Mobiltelefons
zu aktualisieren. Softwareaktualisierungen fiir die Verbesserung der Mobil-
telefonfunktionen werden von den Herstellern in aller Regel im Internet zur
Verfiigung gestellt. u

Abb. 1 Anzeige- und Bedienel des Bl h

=Abb. Notwendige Elemente Siehe

1

@ Multifunktionslenkrad = Seite 8

@ Display im Kombiinstrument mit Anzei- = Heft Bedienungsan-
ge der Telefonfunktionen leitung

® Radio = Heft Radio



Erste Schritte: Kopplung -

Erste Schritte: Kopplung

Erstellung eines Benutzerprofils

Vor dem ersten Gebrauch des Bluetooth-Systems muss je-
des Telefon an das System gekoppelt werden.

Beim ersten Koppeln eines Mobiltelefons wird ein Benutzerprofil erstellt.
Die Erstellung eines Benutzerprofils ist notwendig, damit das Mobiltelefon

mit dem SEAT-System verbunden werden kann. Nach der Erstellung des Be-

nutzerprofils, konnen Sie Ihr Telefon automatisch oder manuell verbinden
= Seite 7, Automatische Anbindung, ohne dass die erstmalige Kopplung
noch einmal vorgenommen werden muss. Die automatische Verbindung
wird solange hergestellt, wie das entsprechende Benutzerprofil nicht iiber
das Telefonmenii oder die Funktion Werkseinstellungen gelGscht wurde.

Es kdnnen bis zu vier Benutzerprofile erstellt werden. Wenn Sie versuchen,
ein fiinftes Profil zu erstellen, wird Sie das System auffordern eines der an-
deren zu l6schen.

Der Kopplungsvorgang kann in Abhéngigkeit von der GroRe Ihres Telefon-
buchs einige Minuten in Anspruch nehmen.

Im Folgenden wird der Vorgang zur erstmaligen Kopplung eines Mobiltele-
fons an das SEAT-System beschrieben. Der Vorgang kann iiber das Fahr-

zeugsystem im Menti Telefon des Kombiinstruments oder {iber das Mobilte-
lefon gestartet werden. Beide Vorgehensweisen werden in den nachfolgen-

den Kapiteln = Seite 5 und = Seite 6 beschrieben.

Mobiltelefon iiber das Menii des
Kombiinstruments an das System koppeln

Um das Mobiltelefon an das Bluetooth-System des Fahrzeug tiber
die Gerdtesuche aus dem Menii Telefon des Kombiinstruments zu
koppeln fiihren Sie bitte folgende Schritte aus:

Am Mobiltelefon
— Aktivieren Sie an Ihrem Mobiltelefon die Bluetooth-Funktion.

— Aktivieren Sie an Ihrem Mobiltelefon die Bluetooth-Sichtbarkeit.

Am Fahrzeug
— Schalten Sie mit dem Schlussel die Ziindung ein.

— Wabhlen Sie das Menti Telefon am Display des Kombiinstruments
aus.

— Wiébhlen Sie die Funktion Telefone suchen aus, um Bluetooth-Ge-
rate zu finden, die in der Reichweite des Systems sind. Nach Ab-
schluss der Suche wird eine Liste mit den gefundenen Gerdten
angezeigt.

Telefon koppeln
— Wadhlen Sie aus der Liste am Kombiinstrument das gewiinschte
Telefon aus.

— Folgen Sie gegebenenfalls den Verbindungsanweisungen an lh-
rem Mobiltelefon.



Erste Schritte: Kopplung

Kopplung iiber das Mobiltelefon

Geben Sie auf Anforderung die am Display des Kombiinstru-
ments angezeigte PIN-Nummer an lhrem Mobiltelefon ein und

bestdtigen Sie sie.

Bestdtigen Sie die Verbindungsanweisungen an lhrem Mobilte-

lefon.

Bestdtigen Sie am Kombiinstrument die Erstellung des neuen

Benutzerprofils.

Die im Telefonbuch lhres Mobiltelefons gespeicherten Eintrage
werden auf das Fahrzeugsystem uibertragen.

Die Kopplung ist damit beendet.

Zur Kopplung des Mobiltelefons an das Bluetooth-System fiihren

Sie bitte folgende Schritte aus:

Aktivieren Sie am Mobiltelefon die Bluetooth-Sichtbarkeit. Neh-
men Sie zur Ausfithrung dieses Schritts die Bedienungsanlei-
tung Ihres Mobiltelefons zur Hand.

Schalten Sie mit dem Schlissel die Ziindung ein. Das Fahrzeug-
system ist fiir das Mobiltelefon tiber Bluetooth fiir drei Minuten

sichtbar.

Fiihren Sie eine Bluetooth-Gerdtesuche iiber das Mobiltelefon
durch. Nehmen Sie zur Ausfiihrung dieses Schritts die Bedie-
nungsanleitung Ihres Mobiltelefons zur Hand.

Je nach Modell des Mobil

und der

— Wahlen Sie das Gerat SEAT_BT aus den Suchergebnissen des
Mobiltelefons aus.

— Folgen Sie gegebenenfalls den Verbindungsanweisungen an lh-
rem Mobiltelefon.

— Geben Sie auf Anforderung die PIN-Nummer 1234 an lhrem Mo-
biltelefon ein und bestatigen Sie.

— Die auf dem Telefon oder der SIM-Karte) gespeicherten Tele-
fonbucheintrage werden auf das Fahrzeugsystem tibertragen.

— Die Kopplung ist damit beendet.

@ Hinweis

Die Sichtbarkeit des Bluetooth-Systems des Fahrzeugs wird nach einschal-
ten der Zindung fur drei Minuten aktiviert. Mochten Sie nach Ablauf dieser
drei Minuten die Sichtbarkeit wieder herstellen, so kénnen Sie dies tiber die
Meniis des Kombiinstruments = Seite 15 oder liber die Sprachbedienung

= Seite 10 tun.

@ Hinweis

Wenn Sie fir die Ausfiihrung dieser Schritte mehr als drei Minuten oder fiir
die Eingabe der PIN-Nummer mehr als 30 Sekunden benétigen, miissen Sie
den Prozess wieder von vorn beginnen.



Erste Schritte: Kopplung

Automatische Anbindung

Nach dem Koppeln des Telefons und der Erstellung des entsprechenden Be-

nutzerprofils wird lhr Telefon unter den folgenden Bedingungen
automatisch an das SEAT-Telefonsystem angebunden:

e Das Mobiltelefon ist eingeschaltet, Bluetooth-Funktion und Sichtbarkeit
sind aktiviert. Das Mobiltelefon befindet sich in der Ndhe des Fahrzeugs.

e Die Bluetooth-Sichtbarkeit am Fahrzeug ist aktiviert (dies ist wahrend
der ersten drei Minuten nach dem Einschalten der Ziindung der Fall).

e Die Voraussetzung ist, dass die automatische Verbindung im Rahmen
der Fragen bei der ersten Kopplung bestatigt wurde.



Bedienung

Bedienung

Bedienelemente

Multifunktionslenkrad

Sie kdnnen das Bluetooth-System im Men(i Telefon des Kom-
biinstruments liber die Bedienelemente am Lenkrad oder
liber die Sprachbedienung steuern.

Abb.2 Tasten am Multi-
funktionslenkrad links

<>

Abb. 3 Tasten am Multi-
funktionslenkrad rechts

Funktion

Taste ,,Push to talk“ oder Taste ,,PTT“.

Kurzer Tastendruck: Sprachbedienung starten oder ab-
brechen, eine laufende Sprachausgabe beenden, um so-
fort sprechen zu kénnen.

Kurze Betdtigung: Auswahl am Telefonmenti bestatigen.

Kurze Betdtigung: Zahl/Buchstabe auswahlen. Ein Ele-
ment aus dem Telefonmenti auswéhlen.

Kurze Betdtigung: Menii wechseln.

Kurze Betdtigung: Lautstarkeeinstellung der Telefonfunk-
tion.



Bedienung -

Kurze Betiitigung: Bestatigen, Anrufen oder Auflegen. Funktionen wahrend eines Gesprachs
j Anhaltende Betdtigung: Anruf ablehnen. Wahrend eines
Gespréchs vom Freisprech- auf den Privat-Modus um- Wihrend eines Gesprachs stehen folgende Funktionen zur Verfiigung:
schalten.
D Kurze Betttigung: Zuriick zum vorherigen Menii Funktion Beschreibung
L] Auflegen Einen Anruf beenden.
Halten Ein Telefongespréch in die Warteschleife legen

und ein zweites Telefongespréch beginnen.
. Konferenzschaltung  Eine Konferenzschaltung zwischen dem aktiven
Schnellfunktionen Gesprédch und dem ,,gehaltenen Gespréch* star-
ten.
Privatgesprach Das aktive Gesprach an das Mobiltelefon tiberge-
ben, damit anderen Fahrzeuginsassen die Unter-
haltung nicht mithéren kénnen. Das Gesprach

Telefongespréch beginnen, ablehnen oder beenden

Funktion Telefonmenii Multifunktionslenkrad kann iiber die im Menii angezeigte Option Frei-
Einen Kontakt Wahlen Sie iiber die Tele- ~ Wahlen Sie tiber das Tele- sprechanlage wieder in den Freisprech-Modus
auswahlen  fonbuchfunktion im Telefon- fonbuch des Telefonmeniis tbergeben werden. Durch anhaltendes Driicken
menii die Person aus, die  die Person aus, mit der Sie derT_as.te J kann ebenfalls zwischen den beiden
Sie anrufen méchten und sprechen méchten. Modi hin- und hergesprungen werden.
driicken Sie die Taste OK. Mikrofon ausschalten Das Mikrofon des Fahrzeugs ausschalten. Das
Rufaufbau Wahlen Sie im Menii die Driicken Sie die Taste J Mikrofon kann tiber das Menii ,,Mikrofon einschal-
Funktion ,Anrufen® aus. bzw. K. ten“ wieder eingeschaltet werden.
Anrufanneh-  Wihlen Sie im Menii die Driicken Sie die Taste DTMF Die DTMF-Funktion (Dual Tone Multiple Frequency)
men Funktion ,Annehmen*“ aus. ermoglicht es lhnen wahrend eines Gespréchs
Anruf ableh- ~ Wahlen Sie im Menii die Driicken Sie die Taste J ldn- Zeliltem ub'er de Multlfunk'tlonslenkr.ad einzuge-
N « ben. Somit muss das Mobiltelefon nicht zum Ein-
nen Funktion ,Ablehnen“ aus.  gerals 2 Sekunden. X o
- geben einer Zahl in die Hand genommen werden,
Anruf beenden Wahlen Sie im Menl} die Driicken Sie die Taste &/ wenn Sie beispielsweise einen automatischen Te-
Funktion ,Auflegen” aus. lefonservice (dhnlich eines Anrufbeantworters) an-

- rufen. ]
Uber das Telefonmenti sind wahrend eines Gesprachs auch Zusatzfunktio-

nen verfiighar. Bestimmte Funktionen (z.B. Konferenzschaltung) sind nur
verflighar, wenn sie vom Netz und/oder Mobiltelefon unterstiitzt werden. ™



Bedienung

Bedien Ung ijber SpraChSteuerung Erkennt das System das von Ihnen gegebene Kommando nicht, erfolgt eine

erste Hilfestellung. Sie kdnnen dann ein neues Kommando geben. Nach ei-

nem zweiten Fehlversuch wiederholt das System den zweiten Teil der Hilfe-
Einfi]hrung stellung. Nach dem dritten Fehlversuch wird die Antwort ,,Ablauf abgebro-
chen“ ausgegeben und der Dialog wird beendet.

Die Sprachbedienung wird tiber die Taste ,,Push to Talk*

. Ausschalten der Sprachsteuerung (Dialo
bzw. ,,PTT“ - aktiviert. P 9 9

Durch Antippen der Taste PTT - am Multifunktionslenkrad kann ein Dialog
jeder Zeit beendet werden. Wenn das System auf ein Kommando wartet,

Die Sprachsteuerung ermdglicht es lhnen, viele Telefonfunktionen zu nut- kann der Dialog Giber den Befehl , ABBRECHEN“ beendet werden.

zen, ohne dabei den Blick von der Strafle abwenden zu miissen oder die

Hande vom Lenkrad zu nehmen. Laufende Sprach be heand.
Es wird von Dialog gesprochen, da das Sprachbedienungssystem Meldun- Durch Driicken der Taste PPT -« wahrend einer Sprachausgabe wird nur die
gen ausgeben und gesprochene Befehle (kommandos) empfangen kann. Ausgabe beendet. Danach kann ein anderes Kommando gegeben werden. ®

Bei einem eingehenden Anruf wird der laufende Dialog sofort abgebrochen.

Sie konnen in allen Meniipunkten um HILFE bitten. Zogern Sie oder benéti- Richtige Verwendung der Sprachbedienung
gen Sie eine gewisse Zeit zum Aussprechen eines Kommandos, informiert

Sie das System iber die verfiigharen Optionen.

Damit Sie optimal verstanden werden, sind einige Dinge zu beachten:

Sie kénnen in allen Mentpunkten das Kommando zum ABBRECHEN geben. ® e Sprechen Sie in normaler Lautstédrke ohne liberméBige Betonungen/
Sprechpausen.

e Versuchen Sie, klar und deutlich zu sprechen.

ﬂber die Bedienelemente ausfiihrbaren Basisfunktionen fiir e Nebengerdusche, die sich storend auf das System auswirken, wie bei-
spielswiese das Schlielen der Tiiren, der Fenster und des Schiebedaches,

die Sprachsteuerung sollten vermieden werden.

e Richten Sie die Luftdiisen nicht in Richtung des Mikrofons der Anlage

Lautstirkeregelung (bei der Innenraumbeleuchtung).

Die Lautstdrke kann jeder Zeit mit dem entsprechenden Knopf am Radio o Bei hoherer Geschwindigkeit ist es zu empfehlen, lauter zu sprechen,
oder den Tasten am Multifunktionslenkrad gedndert werden. damit die erhohten Umgebungsgerausche iibertont werden.

Einschalten der Sprachsteuerung (Dialog) e Nebengerdusche im Fahrzeug (z.B. gleichzeitig sprechende Insassen)

Durch Antippen der Taste PTT - am Multifunktionslenkrad kann jeder Zeit soltten wihrend des Dialoges vermieden werden.

ein Dialog begonnen werden. e Sprechen Sie nicht wenn die Freisprechanlage eine Ansage ausgibt. | 4
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e Das Freisprech-Mikrofon ist auf die Fahrerposition ausgerichtet, deshalb WAHLWIE-  Das System stellt die Verbindung zur zuletzt gewahlten
sollte das System nur durch den Fahrer bedient werden. DERHOLUNG Nummer her.
e Zum Telefonieren bei erhghten Umgebungsgerduschen empfehlen wir, MUSIK Wiedergabe der auf dem Mobiltelefon gespeicherten Musik
anstelle einer miindlichen Nummerneingabe das sprachgesteuerte Telefon- = Seite 17.
chh zu benutzen. Dadurch werden Fehler bei der Eingabe von Zahlen ver- Kontakt ANRUFEN
mieden. u
Namen ber
TELEFONBUCH AN-  SPrachsteuerung
. AUFNEHMEN
TELEFONBUCH HOREN =
Sprachbefehle (Kommandos) Namen Giber
Sprachsteuerung
Die Sprachsteuerung ist in folgenden Sprachen verfiigbar: LOSCHEN
Telefonbuch AKTUALISIEREN
Spanisch, mexikanisches Spanisch, Deutsch, Englisch, Englisch WEITERE KURZDIALOG/LANGDIALOG
USA, Franzésisch, kanadisches Franzésisch, Italienisch, Portugie- OPTIONEN PIN ANDERN
sisch, Tschechisch, Russisch und Niederldndisch. s
EINSTELLUNGEN  BLUETOOTH o
In jedem Menii e . schalten
n jedem Menii 0
! Auf WERKSEINSTELLUNGEN ZURUCKSET-
HILFE Nach diesem Kommando wiederholt das System alle mogli- ZEND)
chen Kommandos ANGENOMMENE Anrufe
ABBRECHEN  Der Dialog wird beendet ANRUFLISTEN Anrufe in ABWESENHEIT
Restliche dos fiir die Bedi g des Bluetooth-Systems GEWAHLTE Rufnummern
Kommando Handlung @ Aufgrund der Aussprach hiede in den einzelnen Sprachen werden bestimmte Na-
men moglicherweise nicht wunschgeméf vom System wiedergegeben. Sie kdnnen aller-
ANRUFEN Anrufen eines Kontakts aus dem Telefonbuch. dings bis zu 15 Kontakte mit Ihrer eigenen Stimme aufnehmen.
[VORNAME b Sollten Sie Ihr Fahrzeug verkaufen, ist es empfehlenswert, das System auf die Werksein-
NACHNAME] stellungen zuriickzusetzen, damit Ihre persdnlichen Daten wie PIN-Nummer, Telefonbu-
TELEFON- Al zlar Eintrige, sl ches ek [ dhne Aa- cheintrdge, Anrufe usw. geldscht und die Konfigurationen wieder hergestellt werden. »
BUCH ruf bzw. Aufnehmen/Léschen des Namens iiber Sprachsteu-
erung.

ANRUFLISTE Die Liste der Angenommenen Anrufe, Anrufe in Abwesenheit

oder Gewdhlten Rufnummern wird wiedergegeben.
NUMMER Eine Nummer eingeben und den entsprechenden Teilneh-
WAHLEN mer anrufen = Seite 12.
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Kommando NUMMER WAHLEN

Nach ausgeben des Kommandos NUMMER WAHLEN, fordert Sie das System
auf, eine Telefonnummer einzugeben. Die Nummer kann als kohdrent ge-
sprochene Zahlenfolge (vollstdndige Nummer), tiber Zahlenreihen (Tren-
nung mittels kurzer Pausen), oder iiber einzeln gesprochene Zahlen einge-
geben werden. Nach jeder Zahlenreihe (Trennung durch kurze Pause)
werden die bis dahin erkannten Zahlen wiederholt.

Zuldssig sind Zahlen von 0-9 und die Symbole +, K, #. Das System erkennt
keine Zahlenkombinationen wie z.B. dreiundzwanzig, sondern nur einzeln
gesprochene Zahlen (zwei, drei).

Weitere Informationen

Die Sprachsteuerung ist in verschiedenen Sprachen verfiigbhar:

Spanisch, mexikanisches Spanisch, Deutsch, Englisch, Englisch USA, Fran-
zsisch, k disches Fi bsisch, Itali h, Portug h, Tschechisch,
Russisch und Niederlandisch.

Der Benutzer kann die Sprache am Kombiinstrument iiber das Multifunkti-
onslenkrad d&ndern = Heft Bedienungsanleitung.

Die in einem Fahrzeug jeweils verfiigharen Sprachen richten sich nach dem
Verkaufsort des Fahrzeugs.

Dialogoptionen

Die Sprachbedienung ist in den Optionen Kurzdialog und Langdialog ver-
fiighar. Werkseitig ist der Langdialog eingestellt. Der Kurzdialog ist dann
empfehlenswert, wenn Sie sich bereits mit den Kommandos und der Struk-
tur des Sprachbedienungssystems vertraut gemacht haben. Im Langdialog
werden mehr Ratschldge und Informationen tiber die Bedienung der Sprach-
steuerung zur Verfiigung gestellt. Die Einstellung kann tiber die Sprachsteu-
erung gedndert werden = Seite 11.

Anzeige im Kombiinstrument

Telefon-Informationsanzeige

Abb. 4 Telefon-Informa-
tionsanzeige.

| BsP0ss2

Uber die Tasten < und > kénnen Sie die Telefon-Informationsanzeige am
Kombiinstrument = Abb. 4 aufrufen.

Am Display werden der Name des mit der Freisprechanlage verbundenen
Benutzers, der Netzbetreiber, die Signalstarke, die Batterieladung des Mo-
biltelefons, die Bluetooth-Sichtbarkeit und ein ggf. angebundener Audio
Player angezeigt.

In der Telefon-Informationsanzeige werden verschiedene Informationen
zum Status des Mobiltelefons angezeigt:
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Symbol

@

H

ammil

Bedeutung

Aktivierte Bluetooth-Sichtbarkeit im Falle einer Verbin-
dung mit einem Telefon iiber Bluetooth.

Verbindung mit einem Media Player oder einem Mobiltele-
fon, mit dem Musikdateien wiedergegeben werden kon-
nen.

Batterieladezustand des Mobiltelefons, unabhangig da-
von, ob es sich in der Ladestation befindet oder nicht.?
Anzeige der Signalstarke des Mobilfunknetzes.

3 Wenn mit dem Mobiltelefon kompatibel.

Telefonmenii

il

Y
1

Auf das Telefonmenti kann iiber die Telefon-Informationsanzeige durch Drii-

16:01
MENU

Agenda
Marcacién
Reg. llamadas

185 °
trip

53.2
P ssp-0653 | Abb. 5 Telefonmenii

cken der Taste 0K zugegriffen werden = Abb. 3.

Durch Driicken der Taste = gelangen Sie zuriick zur Telefon-Informationsan-

zeige =Abb. 3.

Uber das Telefonmenii kénnen erweiterte Funktionen — Anzeigen oder Ein-

stellungen — genutzt werden.

/\ ACHTUNG

ausfiihren - Unfall und Beschddigungsgefahr!

Sie sollten alle Einstellungen zur Vorbereitung des Mobiltelefons und zur
Ausfiihrung der entsprechenden Funktionen bei stehendem Fahrzeug

@ Hinweis

e Einige Funktionen des Telefonmenis sind nur verfiighar, wenn ein Mo-
biltelefon verbunden ist. Beachten Sie die Bedienungsanleitung des Mobil-

telefon- und/oder Zubehérherstellers.

e Dieim Folgenden aufgefiihrten Displaytexte konnen von der Anzeige im
Kombiinstrument abweichen. Dies hat jedoch keinen Einfluss auf die Funkti-

onsfahigkeit. ]
Funktionen im Telefonmenii
Im Telefonmenti sind folgende Funktionen verfiigbar:
Am Display Funktion
Telefonbuch Zeigt die zuvor vom Telefonspeicher und/oder der
SIM-Karte geladenen Kontakte an. Uber die Tasten A
und v konnen Sie den gewiinschten Kontakt auswah-
len. Bei Auswahl eines Kontaktes wird dessen Name
und Nummer sowie die Option ,,Anrufname“ ange-
zeigt, mit der Sie den Namen des Kontakts anh&ren
und ihn dann neu mit lhrer eigenen Stimme aufneh-
men kdnnen = Seite 11. >



Bedienung

Wiahlen Eingabe einer Telefonnummer zum Aufbau eines Tele- Namen fiir - Stellen Sie beim Speichern eines Namens sicher, dass
fongesprachs. Sprachsteue-  die Aufnahme nicht durch Umgebungsgerdusche gestort
Anruflisten Anzeige der Anrufe und Aussuchen der anzurufenden rung aufneh-  wird. Es kdnnen bis zu 15 Namen aufgenommen werden.
Nummer/Person. men - Wahlen Sie im Menii Telefonbuch einen Telefonbuchein-
Mailbox Mailbox wahlen, um gespeicherte Nachrichten anzu- UEIETC

- Wahlen Sie Anrufname aus.
- Wahlen Sie Aufnehmen aus und warten Sie das akusti-
sche Signal ab. Sprechen Sie danach den Namen, mit

horen = Seite 15. Die Einstellungen der Mailbox
sind abhdngig vom Netzanbieter.

Bluetooth Steuerung der Sichtbarkeit von Mobiltelefonen oder dem Sie den Eintrag iiber Sprachsteuerung kiinftig be-
Media Playern und Aktivierung der Bluetooth-Sichtbar- nennen wollen. Wiederholen Sie den Namen, wenn Sie
keit = Seite 15. dazu aufgefordert werden. Die Aufnahme wird automa-

Einstellungen Aktualisierung des Telefonbuchs, Anderung der Na- tisch angehalten und das System gibt den gespeicherten
menssortierung oder des Klingeltons = Seite 16. ] Eintrag wieder.

Anrufnamen fiir - Wahlen Sie im Menii Telefonbuch einen Telefonbuchein-
Sprachsteue-  trag aus.
rung wiederge- - Wahlen Sie Anrufname aus.

Menii Telefonbuch ben oder wie- - Wahlen und bestitigen Sie Wiedergeben oder Wieder-
derherstellen  herstellen.

Das angezeigte Telefonbuch ist eine Kopie des Telefonbuchs auf dem Mobil- Telefonbuch Zur Aktualisierung der Kopie kann das auf dem Mobilte-

telefon. des Mobiltele- lefon bzw. der SIM-Karte gespeicherte Telefonbuch von
fons aktualisie- Hand in den Speicher des Bluetooth-Systems kopiert

Funktion Vorgehensweise rend werden? = Seite 16.

Ein Telefonge- - Wahlen Sie im Menti Telefon die Option Telefonbuch aus.
spréch iiber ei- - Wéhlen Sie mit den Tasten A und v den gewiinschten
nen Telefonbu-  Telefonbucheintrag aus. Durch anhaltendes Driicken der
cheintrag be-  Tasten wird in alphabethischer Reihenfolge durchgeblat-
ginnen tert. o B
- Wahlen Sie die gewiinschte Nummer aus (&: Mobiltele- Menii Anruflisten
fon, ell: Geschéftlich, @: Privat, ¢ Allgemein).
- Bestatigen Sie die Auswahl oder wahlen Sie die Option
Anrufen. Der Verbindungsaufbau erfolgt.

@ Je nach Mobiltelefon. ]

Im Menti Anruflisten kann die Liste der gewahlten Rufnummern, der Anrufe

in Abwesenheit und der angenommenen Anrufe angezeigt werden. Die An-
zahl der Nummern und ihre Reihenfolge kann je nach Mobiltelefon unter-
schiedlich sein. >



Bedienung ﬂ

o Wihlen Sie eine Liste aus. Menii Bluetooth

e Markieren Sie einen Listeneintrag.

e Fiirden Verbindungsaufbau driicken Sie die Taste oJ = Abb. 2 am Multi- Funktion Erlduterung

funktionslenkrad. Benutzer Bereits definierten Benutzer verbinden oder trennen, Be-

nutzerprofile umbenennen oder l6schen. Beim Benutzer-

Funktion  Erlduterung wechsel ist moglicherweise fiir den Verbindungsaufbau

Anrufein  Anzeige der letzten Anrufe in Abwesenheit. am Mobiltelefon oder am Display des Kombiinstruments
Abwesen- die Eingabe der PIN-Nummer erforderlich.
heit Neuer Benut- Wahlen Sie Neuer Benutzer, damit das System die Suche
Angenom-  Anzeige der letzten angenommenen Anrufe. zer nach Bluetooth-kompatiblen Mobiltelefonen startet. Beim
mene Anru- Versuch, eine Verbindung zu einem noch ,,unbekannten®
fe Mobiltelefon herzustellen, wird tberpriift, ob bereits vier
Gewihlte  Anzeige der letzten gewahlten Rufnummern. Benutzerprofile erstellt wurden. Da nur vier Benutzerprofile
Rufnum- Im Hauptmenii des Telefons kann durch Driicken der Taste o qespejchert Rl LEET, s GRrbemanElls el (Fie-
mern = Abb. 2 am Multifunktionslenkrad direkt auf die Liste der il[gelgschtiwerden:

gewihlten Rufnummern zugegriffen werden. ™ Sichtbarkeit  Damit die Anbindung tiber ein Mobiltelefon erfolgen kann,

muss die Sichtbarkeit des Bluetooth-Systems aktiviert

sein. Ist die Vorrichtung sichtbar, wird ein Symbol am

Hauptdisplay des Telefons = Seite 12 angezeigt, und auto-
Menii Mailbox matisch nach drei Minuten deaktiviert. Die Verbindung zu
einem Mobiltelefon kann nur hergestellt werden, wenn
kein anderes Telefon mit dem System verbunden ist.

Media Player Aktives Gerdt Zeigt das derzeit angebundene Gerdt an.
Ermdglicht, die Anbindung aufzuheben.

Gekoppelte  Zeigt Gerate an, die bereits einmal ange-

Mailbox abhéren

Uber das Menii Mailbox kénnen Sie die auf der Mailbox gespeicherten
Nachrichten abhéren.

e Beim erstmaligen Abfragen dieser Meniioption, sucht das Bluetooth- Gerite bunden waren.

System die Nummer der Mailbox im Telefonbuch. Dabei wird nach Schliis- Ermdglicht es, die Anbindung zu starten.
selwortern wie ,,Sprachmailbox®, ,,Mailbox“ oder ,,Anrufbeantworter* ge- Suchlauf Ermdglicht die Suche nach neuen Geréten.
sucht. Telefonname Dem Bluetooth-System kann ein personalisierter Name ge-
e Sollte kein passender Eintrag gefunden werden, muss die Mailbox-Num- geben werden. Ist die Sichtbarkeit aktiviert, wird dieser
mer von Hand eingegeben werden. L] Name im Rahmen der Gerdtesuche an anderen Bluetooth-

Gerdten angezeigt. Der werksseitig gespeicherte Name ist
SEAT_BT. >



Bedienung

@] Hinweis

Aus Datenschutzgriinden sollten Sie das ,,Benutzerprofil“ im Menii Benutzer
l6schen, wenn Sie das Fahrzeug verkaufen mochten. Dies geschieht tiber
das Kombiinstrument: Bluetooth-Menti > Benutzer > Loschen. Dieser Vor-
gang kann auch tiber die Sprachsteuerung und die Funktion ,,Auf Werksein-
stellungen zuriicksetzen* ausgefiihrt werden = Tab. auf Seite 11.

Menii Einstellungen

Funktion
Telefonbuch

Erlduterung

Ist die Verbindung erfolgreich hergestellt, werden die auf
der SIM-Karte oder im Telefonspeicher? gespeicherten Kon-
takte automatisch auf den Speicher des Bluetooth-Systems
ibertragen.

Aktualisie- Alle nach der Verbindungsherstellung am Tele-
ren fonbuch des Mobiltelefons vorgenommenen
Anderungen auf das Telefonbuch des Fahrzeugs
iibertragen.?

Sortierung der Eintrdge nach Nachnamen oder
Vornamen.?)

Komman-
do

Es kénnen verschiedene Klingeltone ausgewéhlt werden.
Markieren Sie einen Klingelton, um ihn anzuhdren. Zur Aus-
wahl des markierten Klingeltons bestatigen Sie die Auswahl
mit der Taste OK = Abb. 2 am Multifunktionslenkrad.

Klingelton

@ Je nach Mobiltelefon.

Radio

TP:RADIO 2 TITLE MP2 =1}

D4

NOBODY'S HOME (IN MY HOME I'M AL...

01:26

£D MEDIA-IN  ET-AUDIO

Abb. 6 Radio-Display. Media-Auswahlmenii

Bei diesen Fahrzeugmodellen werden die Telefoninformationen am Kombi-
instrument angezeigt. Am Display des Radios werden keine Informationen
hinsichtlich des Telefons angezeigt. Wahrend der Benutzung des Telefon-
systems wird Phone angezeigt.

Das Radio ermdglicht die Nutzung des Bluetooth-Audiostreamings
= Seite 17.

Am Radio selbst konnen nur die Lautstarkeregelung und die Auswahl der
Wiedergabequelle vorgenommen werden. Alle anderen Bedienschritte wer-
den tber das Multifunktionslenkrad oder die Sprachsteuerung ausgefiihrt.
Die entsprechende Information wird am Kombiinstrument angezeigt.



Bedienung

Audiostreaming

Media Player

Die Wiedergabe der auf dem Mobiltelefon gespeicherten Musik tber die
drahtlose Schnittstelle ,,Audio Bluetooth“ ist nur bei einigen der werkseitig
eingebauten Radios mdglich. Das Mobiltelefon muss an das Kommunikati-
onssystem gekoppelt sein.

Hinweise tiber den Media-Betrieb am = Heft Radio

Damit ein Mobiltelefon auch als Media Player genutzt werden kann, muss
es mit dem Bluetooth-Profil ,,Advanced Audio Distribution Profile“ (A2DP)
kompatibel sein. Mit dem A2DP-Profil kénnen drahtlos stereoakustische
Tonsignale in hoher Qualitat wiedergegeben werden. Lesen Sie die Herstel-
lerinformationen zu Ihrem Mobiltelefon.

Der Media Player kann tiber die Sprachbedienung gesteuert werden = Sei-
te 10Y). Dafiir muss das Mobiltelefon mit dem Bluetooth-Profil »Audio Video
Remote Control Profile“ (AVRCP) kompatibel sein. Bei einigen Mobiltelefo-
nen muss der Media Player méglicherweise erst am Telefon selbst aktiviert
werden, bevor er {iber die Sprachbedienung verwendet werden kann.

Musik
e Wihlen Sie am Mobiltelefon das Programm fiir die Musikwiedergabe
aus, zum Beispiel Wiedergabe iiber Bluetooth?).

gabe starten und stopp

e Starten Sie die Musikwiedergabe am Mobiltelefon.

e Wahlen Sie ggf. die Audioquelle am Radio = Abb. 6 oder = Heft Radio
aus.

e Oder: Geben Sie das entsprechende Sprachkommando zum Starten der
Musikwiedergabe = Seite 102

D Je nach Mobiltelefon.

2 Je nach Mobiltelefon bzw. Media Player.

Musikwiedergabe stoppen
Stoppen Sie die Anwendung fiir die Musikwiedergabe am Mobiltelefon.

Oder: Geben Sie das entsprechende Sprachkommando (Sprachbedienung).

Bedienung wéahrend der Musikwiedergabe iiber die Funktion ,,Audio
Bluetooth“

Die Klangeinstellungen und der Wechsel zu anderen Audioquellen werden
iiber das = Heft Radio ausgefiihrt.

Die Auswahl des Musiktitels oder das Springen zum néachsten bzw. vorheri-
gen Titel geschieht iiber die Tasten des Mobiltelefons, die Tasten < und >
am Multifunktionslenkrad oder die Sprachbedienung?.

Nur einige Mobiltelefone/Geréte weisen eine ausreichende Kompatibilitat
auf, um Musiktitel mit den Tasten </und > des Multifunktionslenkrads
wechseln zu konnen.

Telefongespréache wéhrend der Musikwiedergabe iiber die Funktion ,,Audio-
Bluetooth* fiihren
Die Telefonfunktionen sind auch wahrend der Musikwiedergabe tber die

Funktion ,,Audio Bluetooth“ weiterhin verfiigbar. Wéhrend eines Telefonge-
sprachs wird die Musikwiedergabe angehalten.

>




Bedienung

@] Hinweis

e Wenn das Mobiltelefon und das Kommunikationssystem iiber Bluetooth
verbunden sind und sich ein anderer Benutzer verbindet, wird die Verbin-
dung getrennt. Die Musikwiedergabe des zuvor verbundenen Mobiltelefons
wird ebenfalls angehalten. Es kann immer nur ein Gerdt mit dem Kommuni-
kationssystem verbunden sein.

e Beieinigen Mobiltelefonen kann die Lautstarkeeinstellung direkt am Te-
lefon vorgenommen werden. SEAT empfiehlt, am Mobiltelefon die maximale
Lautstarke einzustellen und die wéhrend der Wiedergabe nétigen Lautstar-
keeinstellungen am Radio vorzunehmen.

e Schalten Sie die Warn- und Serviceténe — z. B. am Mobiltelefon die Tas-
tentone, an einer verbundenen Bluetooth-Audioquelle grundsatzlich aus —
um Stérgerdusche und Fehlfunktionen zu vermeiden.



Stichwortverzeichnis u

Stichwortverzeichnis
A

Allgemeine Informationen .................. 3
Anruf
ablehnen .. 9
annehmen 9
beenden .. .9
Anrufliste ... i 11
Anruflisten ... o 14
ANZEIGE .ottt 12
AudioPlayer ........ ..., 17
Audiostreaming ........... .o 17
Automatische Anbindung .................. 7
B
Bedienung
iber Bedienelemente .................. 8
iber Sprachsteuerung ................. 10
Bestandteile des Systems .................. 4
Bluetooth
Automatische Anbindung ............... 7
Benutzerprofil erstellen ................. 5
MediaPlayer ..............oooiuinet 17
neuerBenutzer .............. ...l 15
Sichtbarkeit ............. ... L 5,6,15
Telefon koppeln ...t 6
Telefonmenti ...t 15
Telefonname ...l 15

D

Dialog
optionen ..o 12
PushToTalk ..........ccoooiiiiiii, 10
Display im Kombiinstrument ................ 4
DIMF 9

Einflhrung ....... .. .. ool 3

Einstellungen ........ ... il 16
Anruflisten ... oo 11
Bluetooth .......... ... il 15
Klingelton ..., 16
Telefonbuch ...................... 11,16

Erstellung eines Benutzerprofils ............. 5

Erste Schritte ............. ... ool 5

F

Funktionen wahrend eines Gesprdachs ........ 9

H

Hauptmenti Telefon
Anruflisten ... oo 14
Bluetooth .......... ..ol 15
Einstellungen ........ ...t 16

Mailbox ... 15
Telefonbuch ......... .. ... L 14
Informationsanzeige ................ .. ... 12

K

Kommandos ..............ooiiiiii 11
Kompatibilitat mit Mobiltelefonen . 4
Kopplung ... 5
Lautstarke einstellen ..................... 10
Mailbox ... 15
MediaPlayer ..o, 17
Mobiltelefon koppeln .................... 56
Multifunktionslenkrad ................... 4,8

Schnellfunktionen .
Musik




Stichwortverzeichnis

P

PushToTalk (PTT) «..vvveeeii e 8,10
Dialog beenden ........... ... .. ..... 10
Dialog unterbrechen .................. 10

R

Radio .......ooooiiiiiiiii 16

S

Sicherheitshinweise ....................... 3

Sprachbedienung . . 10
Dialog ........ 10
Kommandos . 11
Kurzdialog . . . 12
Langdialog ......... 12
richtige Verwendung .................. 10

Sprachbefehle .......... ... il 11

Sprachen....... 11,12

Sprachsteuerung .............oooiiiiian. 10
Basisfunktionen .............. ... .. .. 10

T

Telefonbuch ........ .. ... ...l 11,14

Telefongesprach
beginnen......... ... ... ool 9

Telefonmenti ...t

Funktionen

w

Werkseinstellungen



Die SEAT S.A. arbeitet standig an der Weiterentwicklung aller Typen und Modelle. Bitte haben Sie Verstandnis dafir, dass jederzeit
Anderungen des Lieferumfangs in Form, Ausstattung und Technik moglich sind. Aus den Angaben, Abbildungen und Beschreibungen
dieser Betriebsanleitung konnen daher keine Anspriiche abgeleitet werden.

Alle Texte, Abbildungen und Anweisungen dieser Anleitung befinden sich auf dem Informationsstand zum Zeitpunkt der Drucklegung.
Die in dieser Anleitung enthaltenen Angaben sind bei Ausgabeschluss giiltig. Irrtum bzw. Auslassungen vorbehalten.

Nachdruck, Vervielfiltigung oder Ubersetzung, auch auszugsweise, ist ohne schriftliche Genehmigung der SEAT S.A. nicht gestattet.
Alle Rechte nach dem Gesetz iiber das Urheberrecht bleiben der SEAT S.A. ausdriicklich vorbehalten. Anderungen vorbehalten.

%3 Dieses Papier wurde aus chlorfrei gebleichtem Zellstoff hergestellt.
© SEATS.A. - Nachdruck: 15.04.11



SEAT

g9900¢100dS

__7 : (619) (T1°20) 99900Z100dS uUBWI]Y



	Inhaltsverzeichnis
	Aufbau dieses Handbuchs
	Einführung zum Bluetooth-System
	Allgemeine Informationen
	Kompatibilität mit Mobiltelefonen
	Bestandteile des Bluetooth-Systems

	Erste Schritte: Kopplung
	Erstellung eines Benutzerprofils
	Mobiltelefon über das Menü des Kombiinstruments an das System koppeln
	Kopplung über das Mobiltelefon
	Automatische Anbindung

	Bedienung
	Bedienelemente
	Multifunktionslenkrad

	Schnellfunktionen
	Telefongespräch beginnen, ablehnen oder beenden
	Funktionen während eines Gesprächs

	Bedienung über Sprachsteuerung
	Einführung
	Über die Bedienelemente ausführbaren Basisfunktionen für die Sprachsteuerung
	Richtige Verwendung der Sprachbedienung
	Sprachbefehle (Kommandos)
	Weitere Informationen

	Anzeige im Kombiinstrument
	Telefon-Informationsanzeige
	Telefonmenü
	Funktionen im Telefonmenü
	Menü Telefonbuch
	Menü Anruflisten
	Menü Mailbox
	Menü Bluetooth
	Menü Einstellungen
	Radio

	Audiostreaming
	Media Player


	Stichwortverzeichnis
	A
	B
	D
	E
	F
	H
	I
	K
	L
	M
	P
	R
	S
	T
	W




